
Was sind Notfall-Infopunkte?
Notfall-Infopunkte werden lageabhängig im 
Notfall im Stadtgebiet kurzfristig eingerichtet.
Hier erhalten Bürgerinnen und Bürger 
Informationen und kleinere Hilfeleistungen und 
können bei einem Stromausfall Notrufe 
absetzen.

Notfall-
Informations-
punkte

Stromausfall

Wo erhalte ich aktuelle 
Informationen?

• Radio (batterie-, solarbetrieben 
oder Autoradio)

• Radio Berg: 105,2 / 96,9 
MHz

• WDR 2: 100,4 MHz
• ggf. Lautsprecherdurchsagen der 

Stadt oder der Feuerwehr

Wie werde ich im Notfall 
informiert / gewarnt?
Bei einem großflächigen, 
langanhaltenden Stromausfall wird die 
Bevölkerung über vorgehaltene 
Warnmittel gewarnt und informiert:
• Sirenen
• Warn-App „NINA“
• Radiodurchsagen
• Lautsprecherdurchsagen
• Cell-Broadcast

Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz: 
www.bbk.bund.de

Stadt Overath: 
www.overath.de

Ratgeber für die 
Eigenvorsorge

Scannen Sie die 
Barcodes direkt mit 
ihrem Handy, um auf 
die Websiten zu 
kommen.

Informationen, Tipps und Notfall-
Informationspunkte der Stadt 

Overath
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• Feuerwehrgerätehaus Overath
Hauptstraße 17, 51491 Overath

• Feuerwehrgerätehaus Vilkerath
Zum Schlingenbach 10, 51491 Overath 

• Feuerwehrgerätehaus Heiligenhaus
Grüner Weg 14–16, 51491   Overath

• Feuerwehrtechnisches Zentrum       
Steinenbrück
Zum Holzplatz 9, 51491 Overath

• Feuerwehrgerätehaus Immekeppel
Lindlarer Str. 70, 51491 Overath

• Feuerwehrgerätehaus Marialinden
Oderscheiderfeld 22, 51491 Overath

Die Notfall-Infopunkte in Overath 
finden Sie an den folgenden 
Adressen:

openstreetmap.org



Persönlicher Notfall-
vorrat für 10 Tage

• Keine Kommunikation: Handy, 
Telefon, Notruf, Internet, 
Fernsehen
• Kein Einkauf: Nahrungsmittel 
und Getränke, Supermarkt, 
Warenverkehr
• Kein Licht: Leselampe, 
Straßenbeleuchtung
• Keine Medikamente:
Notfallmedizin, Erkältungsmittel
• Kein Zahlungsverkehr:
Geldautomaten, Kassen, 
Tankstellen
•Keine Heizung: Private und 
öffentliche Gebäude
• Keine Kühlung: Kühlschrank, 
Tiefkühler in Haus und Handel
• Kein Trinkwasser: Kochen, 
Dusche und Toilette

Was bedeutet kein 
Strom in der Region?

Die Ratgeber zum Thema Notfallvorsorge des
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz erhalten Sie
online unter www.bbk.bund.de, über den QR-Code in
diesem Flyer oder im Bürgerbüro der Stadt Overath.

o Getränkevorrat (besonders 
Wasser): 20 Liter

o Fisch, Fleisch, Eier oder 
Volleipulver: 1,5 kg

o Gemüse und Hülsenfrüchte im 
Glas / Dose: 4 kg

o Obst und Nüsse im Glas / 
Dose: 2,5 kg

o Milch bzw. Milchprodukte: 2,6 
kg

o Getreideprodukte, Brot, 
Kartoffeln, Nudeln und Reis: 3,5 
kg

o Speisefette und Öle: 0,4 kg
o Sonstige Lebensmittel:

z. B. Zucker, Süßstoff, Honig, 
Marmelade, Schokolade, 
Fertiggerichte, Mehl, Brühe, 
Kakaopulver, Kekse

o Zusätzlich: Medikamente, 
Hygieneartikel, Radio, 
Taschenlampe, Batterien, 
Campingkocher

Checkliste (pro Person 
für 10 Tage)

Scannen Sie den Bar-
code, um Ihren Bedarf mit
dem Vorratskalkulator der
Ernährungsvorsorge
berechnen zu lassen.

https://www.ernaehrungsvorsorge.de/private-
vorsorge/notvorrat/vorratskalkulator

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe empfiehlt, einen Notvorrat für 
bis zu 10 Tage anzulegen.

• Wasser: ca. 2 Liter pro Person und Tag, 
zusätzlich Wasserkanister und 
Wasseraufbereitungstabletten
• Lebensmittel: haltbare Vorräte wie Konserven, 
Dauerwurst, Nudeln, Reis, Kartoffeln, Brot, 
Knäckebrot, Müsli, Haferflocken, Nüsse, H-Milch, 
Zwieback und Hartkekse

• Gemüse und Hülsenfrüchte im Glas oder 
in Dosen sind bereits gekocht und 
benötigen kein zusätzliches Wasser
• Denken Sie an Spezialkost (z. B. für 
Babys, Menschen mit Allergien oder 
Diabetes)

• Haustiere: ausreichend Futter und Wasser 
einplanen
• Medizin & Hygiene: persönliche Medikamente, 
Schmerz- und Erkältungsmittel, Erste-Hilfe-
Kasten, Wunddesinfektion sowie Zahnpasta, 
Toilettenpapier, Seife und Desinfektionsmittel
• Licht & Information: batteriebetriebenes oder 
solares Radio, Taschenlampe oder Solarleuchte, 
Kerzen, Streichhölzer und Ersatzbatterien
• Kochen & Wärme: Campingkocher, Grill (nur 
im Freien), Decken und warme Kleidung, ggf. 
Holz, Kohle oder Briketts für den Kamin
• Sonstiges: auf ein vollgetanktes Auto achten


